
KLAUSUR 2009

1. Zylinder von dem eine scheibe abgeschnitten wird, Dichte, Masse und dicke der scheibe sind gegeben, ges. ist der durchmesser

2. ein punkt im xyz koordinatensystem bewegt sich in richtung x und z. geg.: anfangskoordinaten(x1;y1;z1) anfangszeit(t1), endzeit(t2), geschwindigkeit und dauer der bewegung

hierbei darauf achten das man t2-t1 rechnet

3.wellenlänge Co gegeben, wie ist die kreisfrequenz?

4. irgendwelche sachen in si einheiten angeben 
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5. ein I/t diagram is gegeben wo man dann die Ladung Q ausrechnen soll
KLAUSUR 2007

1) Berechne die Oberfläche einer Vollkugel wenn die Dichte sowie die Masse gegeben sind.

2) Kohörente Einheiten: Widerstand, Leistung, Kraft, Teilchendichte, usw... 

3) Stromverlauf(eine dreieckige Spitze nach oben, eine nach unten) war gegeben. Gesucht war die in der Zeit verschobene Ladung.

4) Geben ist ein Vektor. Gesucht ist der Sinus des Winkels denn der Vektor mit der y Achse einschließt.

5) Teilchen mit Ladung Q und Masse m ist gegeben. Das Teilchen befindet sich in Ruhe.

   Wie groß muss das E-Feld sein, damit das Teilchen nach einer Zeit t die Geschwindigkeit v hat?

KLAUSUR 2008

1. Ein Ion mit der Masse m=10^-26kg wird in einem elektrischen Feld mit der Feldstärke |E|=10V/m beschleunigt, wobei eine Beschleunigung von a=4*10^8m/s2.ax+3*10^8M/s2.ay gemessen wird. Aus wie vielen (positiven oder negativen) Elementarladungen besteht das Ion. (|q| = 3e)

2. In einem Kristall beträgt die Ausbreitungsgeschwindigkeit von Wellen c=2685m/s. Mit welcher Frequenz muss eine Welle in dem Kristall sich ausbreiten, damit sich eine Wellenlänge lambda=0.2mm einstellt (f=13Mhz)

3. Voneinem Körper ist die Teilchendichte rho_N und die Massendichte rho_m gegeben, berechnen Sie die stoffmengenbezogene Masse M. (M=rho_m/rho_N*Na)

4. koharänte Einheiten in SI Einheiten umwandeln, die in der Elektrotechnik verwendet werden (VAsmK) 
· Masse 
· Kraft (VAsm^-1-Wärmemenge
· Energiestromstärke 
· Elektrische Feldstärke
5. Das Verhältnis von der Seitenlänge zum Inkreisradius eines n-Eckes berechnen)

KLAUSUR 2005

1. Eine Gerade verläuft durch den Ursprung 0 und dem Punkt P. Punkt P ist durch den Ortsvektor 
[image: image2]Beschrieben.

Berechne den Sinus des Winkels, der zwischen y-Achse und der Gerade liegt.

2. Eine Kugel mit der Masse m und der mittleren Dichte von ρ ist gegeben. Welche Durchmesser hätte diese?
3. Wie hoch spritzt das Wasser (mit der Dichte ρ) eines Brunnes senkrecht, wenn der Volumenstrom und die dafür nötige Motorleistung P gegeben ist?
4. Wie groß ist die Kreisfrequenz ω bei gegebener Wellenlänge, wenn sich diese Welle im leeren Raum ausbreitet?
5. Es ist die mittlere Leistung gegeben, sowie die Frequenz f und der Widerstand R. Berechne den Spitzenwert der Spannung, wenn eine sinusförmige Spannung an diesen Widerstand gelegt wird.
KLAUSUR A

P war gegeben (20W), Stromverlauf: 90% 5mA, 10% -20mA

1. Berechnen sie den Leitwert des Widerstandes
2. zur Zeit t=5,4s befindet sich ein Körper an der Position (1m, 2,7m, -1,2m) und hat die Geschwindigkeit (0,5 0,2 0)m/s. Berechnen Sie den Ort zur Zeit 6,2s
3. E ist gegeben mit 3V/cm. Berechnen Sie die Beschleunign die ein Ion (Ladung = 2* e-) ausgesetzt ist.
4. Wellenlänge ist gegeben, Ausbreitung im Vakuum, berechnen sie die zugehörige Frequenz.
KLAUSUR 2006

1. Dem Langwellenbereich des Rundfunks sind die Wellenlängenbereiche lambda_0 = 1km und lambda_1 = 2km zugeordnet. Wie groß ist der Frequenzbereich?
2. Ein Widerstand R=2,2kOhm erfährt eine zeitlich unterschiedliche Stromstärke: 20% der Zeit erfährt er -40mA und 80% der Zeit erfährt er 30mA. Wie groß ist die mittlere Leistung, die er erfährt?
3. Ein Teilchen erfährt eine Geschwindigkeit v=... Zum Zeitpunkt t=1,4s befindet er sich an dem Punkt ... Wo befindet er sich bei dem Zeitpunkt t=1,8s
4. Ein Ion mit der Masse m=10^{-23}kg erfährt einen Beschleunigung von a=(3m/s^2*ax, 4m/s^2*ay) in einem elektrischen Feld |E|=10 V/m. Wie groß ist die Anzahl der geladenen Teilchen des Ion?
5. Gegeben ist die Massendichte und die Teilchendichte. Wie berechnet man M?
KLAUSUR 2002

1. In Bezug auf ein kartesisches Koordinatensystem verläuft die Gerade g durch den Ursprung und den Punkt P: (xp;yp;zp) = (0.83 cm; -1.14 cm; 0.97 cm)

Gesucht: Kleinerer der beiden Winkel den die Gerade mit der z-Achse einschließt Lösung: α = 
55.5 = 0.97 rad
2. Mc = 12 g/mol Mo = 16 g/mol

Gesucht: m eines CO2 Moleküls


Lösung: m = 7,3*10-23 g 3)
Freies Ion mit 2-facher Elektronenladung wird in el. Feld mit E = 
500 V/m (=Feldstärkebetrag) beschleunigt. Dabei wird a = 3,1 * 109 m/s2 festgestellt. Gesucht: 
Masse des Ions Lösung: m = 5,168*10-26 kg

4. Ultraschall breitet sich in H20 mit einer Geschwindigkeit c = 1,5 km/s aus Gesucht: λ von 0.9 GHz Lösung: λ = 1667 μm
5. Köharente SI-Einheiten / Physikalische Dimension von

a)
El. Leitwert b) Energiedichte c) Kraft


Gib die Lösung als Potenzprodukte der SI-Basiseinheiten an



Lösung: a) [G]=1 kg-1*m*s-2
b) 1 kg-1*m-2*s-3
c) 1 kg*m*s-2
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